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Niederschrift 
 

über die 10. Sitzung der Gemeindevertretung Nebel am Mittwoch, dem 27.05.2009, im Haus 
des Gastes Nebel. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 19:00 Uhr - 20:45 Uhr 
 
 Gemeindevertreter 
Herr Helmut Bechler    
Herr Cornelius Bendixen  2. stellv. Bürgermeister  
Herr Mario Bruns    
Herr Bernd Dell Missier  Bürgermeister  
Frau Elke Dethlefsen  1. stellv. Bürgermeisterin  
Herr Martin Drews    
Herr Lars Jensen    
Frau Andrea Matthiessen    
Herr Christian Peters    
Herr Tewe Thomas    
Herr Hans-Peter Traulsen    
 von der Verwaltung 
Herr Tobias Schmidt    
 Gäste 
Herr Michael Hoff    
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 2 .  Feststellung der Rechtmäßigkeit der Einladung und Tagesordnung 
 3 .  Feststellung der Niederschriften über die Sitzungen am 03.03. und 19.03.2009 (öffentli-

cher Teil) 
 4 .  Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der Sitzung am 03.03.2009 gefassten Be-

schlüsse gem. § 35 (3) GO 
 5 .  Informationen 
 6 .  Einwohnerfragestunde 
 7 .  Feststellung der Jahresrechnung 2007 der Gemeinde Nebel 
 8 .  Beschluss zur Anschaffung eines WC-Containers - Eilentscheidung gem. § 50 (3) GO 
 9 .  Stellungnahme zur Bauleitplanung der Gemeinde Wittdün auf Amrum 
 9.1 .  Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 4 der Gemeinde Wittdün auf Amrum "Ortslage West" 
 9.2 .  Entwurf einer Satzung der Gemeinde Wittdün auf Amrum über die Aufhebung eines 

Teilbereiches des Bebauungsplanes Nr. 4 
 10 .  Übertragung der Aufgaben nach dem Bestattungsgesetz auf das Amt Föhr-Amrum 
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 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Bgm Dell Missier eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die Be-
schlussfähigkeit fest. 
 
 

 2. Feststellung der Rechtmäßigkeit der Einladung und Tagesordnung 
  

Gegen die Rechtmäßigkeit der Einladung werden keine Einwände erhoben. 
 
Gegen die Tagesordnung wird von Frau Matthiessen der Hinweis gegeben, das unter 
TOP 3, die Feststellung der Niederschriften über die Sitzungen am 03.03 und 19.03.09 
(öffentlicher Teil) abgestimmt werden soll und nicht über die Niederschriften des nichtöf-
fentlichen Teils.  
 
Nach dieser Änderung wird die Tagesordnung festgestellt. 
 
 

 3. Feststellung der Niederschriften über die Sitzungen am 03.03. und 19.03.2009 (öf-
fentlicher Teil) 

  
Die Niederschriften vom 03.03.2009 und vom 19.03.2009 werden einstimmig festge-
stellt. 
 
 

 4. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der Sitzung am 03.03.2009 gefassten 
Beschlüsse gem. § 35 (3) GO 

  
Bgm Dell Missier gibt folgende Beschlüsse des nichtöffentlichen Teils der Sitzung vom 
03.03.2009 bekannt. 
 

Pachtvertrag Strandhalle: 
Der neue Pachtvertrag soll von Frau Jensen auf Fehler überprüft werden und es 
soll eine Arbeitsgruppe gebildet werden. 

  
 Thesenpapier zur Marketing-Umlage: 

Die Gemeindevertretung kommt zu dem Beschluss, das Herr Chris Johannsen 
und Herr Michael Hoff das Konzept in einer der nächsten Sitzungen vorstellen 
sollen und dann im Einzelfall abgestimmt wird. 
Es wird von der Gemeinde keine pauschale Erhöhung gebeben. 

 
 

 5. Informationen 
  

Bgm Dell Missier informiert über folgendes: 
 

• Bis Pfingsten sollen die Baustellen am Fahrradweg und an der Fahrbahn so gut 
wie fertiggestellt sein. Nur noch kleine Ecken werden noch etwas Zeit brauchen 
um fertig zu werden. 

• Der Ortseingang wird bis Pfingsten auch wieder anschaulicher werden, da die 
Baufirma den Platz an der Alten Tankstelle wieder herstellen wird. 

• Die Bank Aktion ist sehr gut angelaufen, es wurden bereits 30 Bänke gestiftet. 
• Ab Mitte Juni soll der Verkehr wieder überwacht werden und es gibt neue Pack-

raumzonen 
• Die Satzung zum Schutz des Kurbetriebes tritt ab Pfingsten wieder in Kraft. 
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• Die Treppe zum Quermarkenfeuer wurde gesperrt, da sie bei der Sanierung der 
Bohlen um das Quermarkenfeuer nicht mitgemacht wurde und sehr morsch sind. 
Die Kosten für die Treppe belaufen sich auf 9.000 € die mit der Gemeinde Nord-
dorf geteilt werden. Den Auftrag hat Mario Bruns erhalten, der auch schon mit 
den Arbeiten begonnen hat. 

• Es sind 2 Strandgrills beschafft wurden. (1. Strand Süddorf, 1. Hauptstrand Ne-
bel).      Die Grills sollen sehr stabil sein und abbaubar.  

• Am 09.06.09 findet eine gemeinsame GV Sitzung zum Thema Projekt M statt. 
• Die Plattform am Haus des Gastes soll im Herbst erneuert werden in Zusam-

menarbeit mit dem Öömrang Ferian. 
• Der Förderantrag Vogelkoje wurde gestellt. 
• Der Aufbau der Fahrradständer am Süddorfer Strandübergang verzögert sich. 

Die Genehmigung zum fällen der Bäume liegt noch nicht vor. 
• Ein Anhänger des Außendienstes ist kaputt gegangen. 
• Das Tanklager in Steenodde wurde gereinigt. Die Reinigung der Tanks hat 

10.000 € gekostet. 
• Es wird ein neues Modell für die Wegweiser vorbereitet. 
• Frau Göpfert (Lehrerin an der Amrumer Schule) teilt mit, das am 18.06.2009 ein 

Sozialer Tag an der Schule stattfinden wird. An diesem Tag sollen die Schüler 
für ca. 6 Stunden in einer Firma mitarbeiten und entlohnt werden. Der Verdienst 
wird für einen guten Zweck gespendet. Der Kurausschuss hat in seiner Sitzung 
beraten, dass eine Schulklasse bei der Gemeinde Nebel diesen Tag verbringen 
kann und dafür 500 € zur Verfügung stellen wird. 

• Die Umfrage zur Breitbandforderung ist abgeschlossen. Nun muss die Umfrage 
ausgewertet werden. 

• Das Konzept zum Ausbau der Öömrang Skuul liegt nun vor. 
• Die neuen Duschen für den Strand sollen in der ersten Juni Woche aufgestellt 

werden, (1. Dusche nach Süddorf, 1. Duschen nach Nebel.) Eine der alten Du-
schen soll in Steenodde aufgestellt werden. 

• Frau Susanne Daufenbach möchte eine Büchertauschbörse im Leseraum im 
Haus des Gastes einführen. Um Bücherspenden wird gebeten. 

• Im Kurausschuss wurde über den Bohlenweg am Strand zum Noorderstrunwai 
gesprochen. Den Aufweg zum Bohlenweg am Strand kann man kaum erkennen. 
Hier soll sich etwas ändern. 

• Der Weg zur Vogelkoje soll mit Vlies eingefasst werden. 
• Am 27.05.09 war Herr Wienhold vom Landesamt für ländlichen Raum auf Am-

rum und hat sich den Deich in Steenodde angesehen. Ab Anfang 2010 soll in die 
Planungsphase zur Erneuerung des Deiches eingetreten werden. 

• Die Niederungen unterhalb des Haus des Gastes müssen ein Eigenregie bear-
beitet werden. Herr Wienhold sicherte aber Förderungen von 95 % zu. 

 
 

 6. Einwohnerfragestunde 
  

Es wird gefragt, wie man sich das mit der Bushaltestelle an der Mühle vorstellt, da es 
dort zu erheblichen Stauungen des Verkehrs kommen kann. 
 

- Bgm Dell Missier berichtet, dass der Verkehr an dieser Stelle gedrosselt 
werden soll damit man an dieser unübersichtlichen Stelle auch sicher die 
Straße überqueren kann.  
 

Weiter wird gefragt, wie man sich das mit dem Heimatlosen Friedhof vorstellt, da man 
wenn man aus dem Haupttor herauskommt direkt auf der Straße steht. 
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- Das Haupttor soll Mitte Juni an die Stelle verlegt werden an der sich das Ne-
bentor befindet. Der gesamte Eingangsbereich soll anders und schöner ges-
taltet werden. 

 
Weiter wird gefragt, warum der Radweg in Süddorf so abrupt endet. 
 

- Diese Frage beantwortet der Bgm damit, dass der Fahrradweg auf den rot  
gepflasterten Steinen weiter geht. Es sollen aber noch Wegweiser für den  
Fahrradweg angebracht werden, da viele Radfahrer grade aus fahren und 
dann auf  der Hauptstraße landen und nicht dem Fahrradweg folgen. 

 
Von einem Einwohner kommt der Hinweis, das am Süddorfer Kiosk die Autos direkt auf 
dem Fahrrad und Fußgängerweg stehen. Er fragt wie man dagegen angehen will. 
 

- Bgm Dell Missier berichtet, das ab Mitte Juni der Verkehr wieder überwacht 
werden soll. 
 

 
 

 7. Feststellung der Jahresrechnung 2007 der Gemeinde Nebel 
  

Das Jahresergebnis 2007 schloss für die Gemeinde Nebel ab mit Einnahmen und Aus-
gaben  
 
im Verwaltungshaushalt                                1.357.991,57 € 
im Vermögenshaushalt                                   303.245,37 €. 
 
Die Haushaltsansätze des Verwaltungshaushaltes wurden sparsam bewirtschaftet. Es 
ergaben sich Haushaltsüberschreitungen in Höhe von 88.710,17 €. Diese entstanden 
überwiegend bei den Zuschüssen für die Inselübergreifenden Aufgaben, den Zinsleis-
tungen und der Gewerbesteuerumlage. 
 
Die Einnahmen aus der Gewerbesteuer wurden vorsichtig veranschlagt und fallen im 
Vergleich zum Vorjahr sehr hoch aus. 
 
Der Verwaltungshaushalt schloss durch die erhöhten Miet- und Steuereinnahmen mit 
einem Sollüberschuss von 204.316,63 € ab. Abzüglich der Pflichtzuführung von 
78.918,52 € ergab sich ein Volumen für Investitionen von 125.398,11 €. 
 
Im Vermögenshaushalt wurde lediglich eine Gemeindestraße saniert und die Planung 
für die Oberflächenentwässerung des Gewerbegebietes in Auftrag gegeben. Die Kosten 
für die Planung und Bohrproben beliefen sich auf 6.325,80 €. Die Kosten für den Aus-
bau des Söderjaat haben 60.523,23 € betragen. 
 
Die geplante Rücklagenentnahme von 91.600,00 € konnte aufgrund der hohen Zufüh-
rung auf nur 2.286,74 € gekürzt werden.  
 
Bgm Dell Missier erläutert die hohen über- und außerplanmäßigen Ausgaben bei den 
Punkten Zinsen (44.439,49 €) und Tilgungen  
(29.960,52 €). 
Es handelt sich hierbei um einen Kredit, den die Gemeinde für die Versorgungsbetriebe 
Amrum aufgenommen hat. 
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Beschlussempfehlung: 
 
Die Jahresrechnung 2007 wird von der Gemeindevertretung wie vorgelegt anerkannt 
und beschlossen. (Einstimmig) 
 
Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von  
125.098,54 € werden von der Gemeindevertretung genehmigt. (einstimmig) 
 

 8. Beschluss zur Anschaffung eines WC-Containers - Eilentscheidung gem. § 50 (3) 
GO 

  
Bgm Dell Missier berichtet, das er für die Beschaffung eines WC-Containers eine Eil-
entscheidung gem. § 50 (3) GO eingeleitet hat. 
 
Es lagen 2 Angebote für den WC-Container vor. 
 

• Firma Cona:  8.050,00 € + 90,00 € für Gabelstaplerlaschen 
• Firma Ela: 8.535,00 € + 90,00 € für Gabelstaplerlaschen  

 
Der Auftrag wurden der Firma Cona erteilt. 
 
Es wird weiter berichtet, dass Wasser- und Abwasserleitungen bis zur Vogelkoje verlegt 
werden, um den WC - Container mit Wasser zu versorgen. 
In diesem Arbeitsschritt wird auch gleich Strom bis zur Vogelkoje verlegt. 
 
Kosten die entsehen: 
 
Erdkabel:       8.880,00 € 
Pumpenstation, Wasserrohr, Abwasserrohre:  9.450,00 € + Installation  
WC-Container Firma Cona:     8.050,00 € 
Zubehör:            90,00 € 
 
                  26.470,00 € 
 
Die Gemeindevertretung stimmt dem Beschluss zur Anschaffung eines WC-Containers 
für die Vogelkoje einstimmig zu. 
 

 9. Stellungnahme zur Bauleitplanung der Gemeinde Wittdün auf Amrum 
  

Bgm Dell Missier teilt mit, das sich TOP 9 in TOP 9.1 und TOP 9.2 aufteilt. 
 
 

 9.1. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 4 der Gemeinde Wittdün auf Amrum "Ortslage 
West" 

  
Bgm Dell Missier stellt der Gemeindevertretung den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 
4 der Gemeinde Wittdün auf Amrum „Ortslage West“ vor. Er berichtet, dass bei den al-
ten WDR Garagen 5 Wohnhäuser gebaut werden sollen.  
Die unbebauten Grundstücke in der Mittelstraße sollen nicht bebaut werden. 
 
Die GV nimmt den Entwurf zur Kenntnis. 
 
 
 
 



 6

 9.2. Entwurf einer Satzung der Gemeinde Wittdün auf Amrum über die Aufhebung ei-
nes Teilbereiches des Bebauungsplanes Nr. 4 

  
Der Entwurf der Satzung der Gemeinde Wittdün auf Amrum über die Aufhebung eines 
Teilbereiches des Bebauungsplanes Nr. 4 wird von Bgm Dell Missier verlesen und von 
der Gemeindevertretung zur Kenntnis genommen. 
 
 

 10. Übertragung der Aufgaben nach dem Bestattungsgesetz auf das Amt Föhr-
Amrum 

  
Sachdarstellung mit Begründung: 
 
Die Aufgaben nach dem Bestattungsgesetz werden von den Gemeinden gemäß § 27 
Absatz 2 dieses Gesetzes als pflichtige Selbstverwaltungsaufgabe wahrgenommen. Die 
Zuständigkeit liegt somit bei der Gemeinde und nicht beim Amt. 
 
Dies stellt einen Unterschied zu der vormaligen Regelung in der Landesverordnung 
über das Leichenwesen dar, wonach es sich um eine Aufgabe zur Erfüllung nach Wei-
sung handelt und damit bereits automatisch die Zuständigkeit des Amtes begründet 
war. 
 
Um die Zuständigkeit des Amtes zu begründen, bedarf es jetzt eines Übertragungsbe-
schlusses durch die Gemeindevertretung auf das Amt. Die Übertragung beruht auf § 5 
Absatz 1 der  
Amtsordnung, wonach Gemeinden gemeinsam Selbstverwaltungsaufgaben auf das Amt 
übertragen können. 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Die Gemeinde Nebel überträgt gemäß § 5 Absatz 1 der Amtsordung die Aufgaben nach 
dem Bestattungsgesetz auf das Amt-Föhr-Amrum. 
 
Die Gemeindevertretung stimmt einstimmig ab, die Aufgaben nach dem Bestattungsge-
setz an das Amt-Föhr-Amrum zu übertragen. 
 

 
 
 
 
 
______________________________    ______________________ 
         Bernd Dell Missier           Tobias Schmidt 
          Bürgermeister             Protokollführer 
            
 

  
 


